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172. Heliosia elegans Reich.

(Taf. II, Nr. 40)

Reich, Iris 51 p. 121 (1937) als AsiLra.

Chekiang: West-Tien-Mu-Shan, 1600 m, 3. IX. 32 (Holotypus).

Kiangsu: Lungtan bei Nanking, 25. VII. 33.

Hunan: Hoeng Shan, 900 m*, 24. V. — 24. VI. und 20. VII. — 7. IX. 33. Alle coli. Höne
Wurde von Reich nach 2 S, gefangen Anfang IX. 32 im West-Tien-Mu-Shan, beschrie-

ben. Das $ weicht vom $ ^i^r wenig ab; es kann etwas größer sein; Fühler nur ganz
schwach bewimpert (S doppelt bewimpert); zwischen der Postmedianlinie und dem Saum
in einem Fall eine stärkere, feilgraue Überpuderung. Auf der Unterseite der VfL fehlt

beim 2 die Verschwärzung der Costa im Innendrittel, welche beim S ein recht charakteri-

stisches Zeichnungselement bildet. Auch die dunklen Schatten im Subapikalbereich sind

schwächer. Palpen beider Geschlechter gelb, ziemlich lang, kurz behaart, kräftig nach
oben gebogen.

Aderverlauf der VfL, 2 aus der Zellmitte; 3 4 gestielt; 5, 6 frei; 7, 8, 9 gestielt, 9 zweigt

vor 7 von 8; 10, 11, 12 frei. Hfl.: 2 von der Zellmitte; 3, 4 gestielt; 5, 6, 7 frei; 8 aus der
Zellmitte.

Reich ist offensichtlich der von Asura stark abweichende Aderverlauf entgangen. Die
Art weicht auch von der Gattungsdiagnose Heliosia durch die gestielte Ader 3 und 4 des

VfL ab. Es wäre hierdurch ein eigenes Genus vertretbar.

Es treten mindestens 2 Generationen auf, die sich im Habitus nicht unterscheiden.

(Fortsetzung folgt.)

Eine neue Rasse von Parnassiiis biemeii Feld

Von

CURT EISNER (Den Haag)

P. hremeri sbsp. spielhageni (sbsp. n.). Eine in beiden Geschlechtern

arm gezeichnete subspecies. S mit mäßigen Zellflecken, zurücktretenden

Costal-Hinterrands- und Analflecken. Submarginalbinde schwach ausge-

bildet bis fast verschwindend. Augenflecke 'sehr klein, unregelmäßig

geformt, Medionalzelle neigt zur Schwarzfärbung. Die 9 zeigen keine

besonderen Merkmale und gleichen am meisten hellen, armgezeichneten ?

der Stammform. Die neue subspecies wurde nach Frau Ilse Spielhagen,

der Mitarbeiterin von Herrn Dr. Höne, im Bonner Museum, benannt.

Patria: Chandaochezsy, VII. leg. Alin.

Typen: 1 6 1 + im „Zoologischen Forschungsinstitut und Museum Alex-

ander Koenig, Reichsinstitut, Bonn", aus coli. Höne.

Paratypen: 5^3? coli. Eisner; 22 6 10 + coli. Höne im „Zoologischen

Forschungsinstitut und Museum Alexander Koenig, Reichsinstitut, Bonn".

Anschrift des Verfassers: Direktor C. EISNER, Den Haag Carnegielaan 1.
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